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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Marktausschuss der Stadt Mayen beschließt, den Adventmarkt über die Dauer der
Sanierungsarbeiten an der Genovevaburg (2024-2029) auszusetzen.

Sachverhalt:
Da sowohl der Handwerkermarkt beim Stein- und Burgfest, als auch der Adventmarkt in der
Oberburg stattfinden, sind auch diese künftig von den Sanierungsarbeiten der Genovevaburg
betroffen.

Folgende Stellungnahme seitens des Architekten:
„Wie in der gestrigen Projektbesprechung bereits angemerkt, empfehlen wir der
Stadtverwaltung von einer Durchführung des Stein- und Burgfestes, sowie des
Adventsmarktes im Bereich der Oberburg abzusehen. Dies gilt sowohl für das Jahr 2024 als
auch für die Folgejahre.“

Zum Stein- und Burgfest:
Da die Baustelle erst nach Lukasmarkt 2024 eingerichtet wird, kann der Handwerkermarkt zum
Stein- und Burgfest 2024 wie gewohnt in der Oberburg stattfinden.

Ab 2025 werden die Aussteller, die üblicherweise in der Burg untergebracht sind, auf dem
Oberen Markt und in den Burggärten verteilt. Hierüber werden die Aussteller informiert.

Zum Adventmarkt:
Beim Adventmarkt gestaltet es sich zunehmend schwierig Aussteller zu finden. Insbesondere
in diesem Jahr wurde die Ungemütlichkeit aufgrund der Baustelle sowohl von den Ausstellern,
als auch von den Besuchern bemängelt. Auch finden immer mehr kleine Weihnachtsmärkte
und Weihnachtsdörfer in den umliegenden Ortsgemeinden statt, was ebenfalls eine
Konkurrenz darstellt.
Eine Verlegung in die Unterburg, in das Museum, ist aufgrund der Rückmeldungen nach der
Verlegung im Jahr 2020 ebenfalls schwierig.

Bis zum Jahr 2017 wurde der Adventmarkt in einer gemütlichen Atmosphäre auf zwei Etagen in
der Oberburg ausgerichtet. Als die Statik dies nicht mehr zuließ, wurde nur noch auf einer
Ebene ausgestellt.

Aus den oben genannten Gründen wird vorgeschlagen, den Adventmarkt für die Zeit der
Sanierungsarbeiten (2024-2029) auszusetzen und nach der Fertigstellung den Markt in
gemütlicher Form, auf beiden Etagen neu zu etablieren und zu bewerben. Hierfür soll ein
neues Konzept erarbeitet werden.

Für die Stammhändler des Adventmarktes könnte für die kommenden fünf Jahre eine Hütte auf
demWeihnachtsmarkt zur Verfügung gestellt werden. Diese würde durch die Stadt angemietet
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und durch die Händler (bei Interesse) im Wechsel besetzt werden. Dies ist mit der MY-
Gemeinschaft abzustimmen.

Finanzielle Auswirkungen:
Wegfall auf der Einnahmeseite Haushaltsstelle 57311-4321: 660 € (abhängig
Einsparung auf der Ausgabeseite Haushaltsstelle 57311-52496: 3.600 €
Gesamteinsparung ca. 2.940 € im Jahr; ca. 14.700 € über den gesamten Zeitraum (5 Jahre)

Familienverträglichkeit:
Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien in
der Stadt Mayen?

Demografische Entwicklung:
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkung auf die maßgeblichen
Bestimmungsgrößen des demografischen Wandels und zwar

 die Geburtenrate
 die Lebenserwartung
 Saldo von Zu- und Wegzug (Migration, kommunale Wanderungsbewegung)

und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur der Stadt Mayen?

Barrierefreiheit:
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf die in der
Stadt vorhandenen Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit?

Innovativer Holzbau:
Sofern es sich um ein Bauwerk handelt: Kann das Bauwerk als innovatives Holzbauwerk
errichtet werden:
Ja: Nein: Entfällt:

Welche Auswirkungen ergeben sich aus dem verfolgten Vorhaben für das Klima?:
Inwieweit wurden Klima- und Artenschutzaspekte berücksichtigt? Wurde beispielsweise bei
Baumaßnahmen bzw. Renovierungsmaßnahmen die Möglichkeit von Solarthermie- und
Photovoltaik-Anlagen geprüft? Wurde die CO2-Bilanz von zu beschaffenden Produkten
geprüft / verglichen?


